
Keine Gnade für die Schwachen

Die Altstadt Jerusalems mit Blick auf den Ölberg, ein fast identisches Foto hatte ich hier schon veröffentlicht.

Der Turm links ist die Erlöserkirche.

Kurz zwischendurch. Ich halte bekanntlich die Zwei-Staaten-
Lösung in Palästina für nicht machbar und für unrealistisch.
Ich bin aber für Argumente offen. Hier ein Zitat (hinter der
Paywall der bürgerlichen Presse) von Ehud Barak:

Barak: Etwa die Hälfte der Israelis, vielleicht auch etwas
mehr, glaubt an die Ein-Staaten-Lösung. Ich gehöre nicht dazu,
weil es Gerechtigkeit für die Palästinenser geben muss. Es
wäre auch für Israels Sicherheit, unsere Identität, unsere
Zukunft das Beste. In der Region zwischen Mittelmeer und dem
Fluss Jordan leben rund 15 Millionen Menschen. Ein solches
Gebiet  kann  man  als  israelische  Regierung  nicht  permanent
kontrollieren  und  dabei  immer  noch  demokratisch  sein.  Die
Bevölkerung setzt sich je zur Hälfte aus Juden und Nichtjuden
zusammen,  wobei  die  muslimische  Bevölkerung  rasant  zulegt.
Wenn nun Gaza, Israel und das Westjordanland zu einem Staat
zusammengelegt würden und die nichtjüdische Bevölkerung in der
Knesset wählen könnte, hätten wir über Nacht einen Staat mit
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muslimischer  Mehrheit.  Drei  Millionen  Palästinenser  in  der
Westbank und mehr als zwei Millionen in Gaza hätten dann das
Wahlrecht,  obwohl  sie  teils  seit  56  Jahren  nicht  gewählt
haben, viele von ihnen noch nie. Das wäre keine Demokratie.
Unser Ziel sollte ein starkes und sicheres Israel sein, Seite
an Seite mit einem entmilitarisierten palästinensischen Staat.
Und  deshalb  müssen  wir  weiterhin  an  die  Zweistaatenlösung
glauben.


